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Nur Mut Herr Minister 
 

Zu den Zahlungskürzungen im Schienennahverkehr durch Minister de Jager erklärt der 

verkehrspolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Andreas 

Tietze: 

 

Die Verkehrsverträge des Landes mit den Verkehrsunternehmen, die den Schienen-

personennahverkehr in Schleswig-Holstein betreiben, enthalten Bonus- und Malus-

Regelungen. Es ist nur konsequent, wenn bei Zugausfällen und erheblichen Verspä-

tungen Zahlungen gekürzt werden. Schlechte Leistungen im Nahverkehr werden sank-

tioniert, das ist völlig in Ordnung. Wenn der Minister nun sogar Strafzahlungen von den 

Bahnunternehmen einfordern will, dann hat er dabei die volle Unterstützung der Grü-

nen.  

 

Wir sind gespannt, ob sich das der Minister auch gegenüber der DB AG traut und 

durchsetzen kann. Wir werden Minister de Jager bei den nächsten Pannen im Nahver-

kehr daran erinnern. 
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